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GEISTLICHES WORT NEUES AUS DEM KIRCHENVORSTAND

Wenn die Blätter fallen…

Der Herbst ist eine erstaunliche Jahreszeit. 
Kaum hat man sich daran gewöhnt, dass es 
morgens wieder dunkel ist, wird es abends 
auch noch früher dunkel. Die Blätter fallen 
von den Bäumen, der Wind pustet einem 
die Frisur durcheinander und irgendwo 
steht schon der erste Mensch mit einem 
Laubbläser.

Dabei frage ich mich manchmal: 
Warum lassen die Bäume das eigentlich so 
einfach geschehen? Sie halten ihre Blätter 
nicht fest. Sie sagen nicht: „Dieses Blatt 
gehört mir!“ Wenn die Zeit gekommen ist, 
lassen sie los.

Wir Menschen tun uns damit oft 
schwerer. Wir halten fest an Dingen, die 
längst vorbei sind. An Sorgen. An Enttäu-
schungen. An alten Fehlern. Manchmal 
sogar an Schuld, die Gott uns längst 
vergeben hat.

Aber genau hier erinnert uns Martin 
Luther an eine wichtige Botschaft: Wir 
leben aus Gottes Gnade. Wir müssen vor 
Gott nicht perfekt sein. Wir müssen keine 
Punkte sammeln, um von Gott geliebt zu 
werden. Gott liebt uns, weil wir seine 
Kinder sind. Durch Jesus schenkt er uns 
Vergebung und einen neuen Anfang.

Das ist eigentlich eine ausgesprochen 
herbstliche Botschaft. Denn der Herbst 
erinnert uns daran, dass wir nicht alles 
festhalten können. Unsere Kraft nicht. 
Unsere Gesundheit nicht. Unsere Pläne 
nicht. Und irgendwann auch unser Leben 
nicht.

Aber das Evangelium sagt: Du musst es 
auch gar nicht. Du darfst loslassen.

Und während wir draußen beobach-
ten, wie ein Blatt nach dem anderen zu 
Boden fällt, können wir uns daran 
erinnern: Auch im Fallen sind wir nicht aus 
Gottes Hand gefallen.

Vielleicht können wir in diesem Herbst 
etwas von den Bäumen lernen. Sie lassen 
ihre Blätter los und vertrauen darauf, dass 
im nächsten Frühjahr neues Leben kommt.

Auch wir dürfen unsere Sorgen loslas-
sen und sie Gott anvertrauen. Und wenn 
wir es nicht schaffen, dürfen wir es 
morgen noch einmal versuchen. Gott ist 
geduldig mit uns.

Vielleicht ist das die schönste Herbst-
botschaft: Wir müssen nicht alles festhal-
ten. Gott hält uns fest.

Amen.

Pastorin Martyna Vollmar

Der Name der neuen Gemeinde

Die geplante Fusion der Kirchengemein-
den Ahlem, Badenstedt, Davenstedt und 
der Kapellengemeinde Velber ist auf dem 
Weg! Die Steuerungsgruppe trifft sich re-
gelmäßig und bespricht alle Fragen, die 
sich auf dem gemeinsamen Weg stellen. 
Eine der wichtigsten war die nach dem 
Namen für die fusionierte neue Gemeinde. 
Bei der Gemeindeversammlung am 12. 
April hatten wir dazu einen Ideenwettbe-
werb gestartet. 

Am 15. Juni dieses Jahres haben 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher in einer historisch zu nennenden 
abendlichen Sitzung zwei grundlegende 
Beschlüsse gefasst: Die drei Kirchenvor-
stände und der Kapellenvorstand haben 
einstimmig der Zusammenlegung in eine 
einzige Gemeinde zugestimmt. Genauer 
gesagt, haben sie beim Landeskirchenamt 

die Fusion der vier Gemeinden beantragt. 
Diese muss noch endgültig genehmigt 
werden, aber wir gehen davon aus, dass 
wir zum 1. Januar 2027 neu aufgestellt 
sind.

Und in derselben Sitzung haben die 
Kirchenvorstände den Namen der neu 
entstehenden Gemeinde bestimmt. Alle 
bis zu diesem Tag eingegangenen Vor-
schläge wurden diskutiert, dann kam es 
zur demokratischen Entscheidung. In vier 
Wahlgängen hat sich mit einer Zwei–Drit-
tel-Mehrheit der Name „Evangelisch- 
lutherische Kirchengemeinde Hanno-
ver-West“ durchgesetzt. 

Es bleibt noch viel zu tun und zu 
regeln, aber das Wort „gemeinsam“ steht 
nun an erster Stelle!

Johannes Neukirch

Obligatorisches Gruppenfoto der Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher
nach dem endgültigen Beschluss zur Fusion und der Wahl des Namens
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vergeben hat.

Aber genau hier erinnert uns Martin 
Luther an eine wichtige Botschaft: Wir 
leben aus Gottes Gnade. Wir müssen vor 
Gott nicht perfekt sein. Wir müssen keine 
Punkte sammeln, um von Gott geliebt zu 
werden. Gott liebt uns, weil wir seine 
Kinder sind. Durch Jesus schenkt er uns 
Vergebung und einen neuen Anfang.

Das ist eigentlich eine ausgesprochen 
herbstliche Botschaft. Denn der Herbst 
erinnert uns daran, dass wir nicht alles 
festhalten können. Unsere Kraft nicht. 
Unsere Gesundheit nicht. Unsere Pläne 
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NEUES AUS DEM KIRCHENVORSTAND HERZLICHE EINLADUNG

Konzert in der Paul-Gerhardt-Kirche 

 Akkordeon Kammerorchester Hannover

Das Akkordeon Kammerorchester Hanno-
ver wurde 1955 von Edwin Müller-Kras-
sow mit Schülern seiner Harmonika-Fach-
schule gegründet und ist seither Mitglied 
im Deutschen Harmonika Verband e.V. mit 
Sitz in Trossingen. 

In seinem 70jährigen Bestehen nahm 
das Akkordeonorchester an vielen 
Konzerten und Orchesterwettbewerben im 
In- und Ausland teil.

Das Repertoire reicht von Akkordeon-
Originalmusik über Arrangements aus der 
klassischen Konzertliteratur bis hin zu 

Musicals und zur modernen Unterhal-
tungsmusik. Einstudierungen von aktuel-
len Rhythmen aus den Musikbereichen 
Latin, Salsa, Swing und Tango sind fester 
Bestandteil der regelmäßig statt�inden-
den Konzerte.

Das Orchester würde sich über 
Verstärkung freuen, Akkordeonspielerin-
nen und -spieler mit Spielkenntnissen 
sind herzlich willkommen.

Das Akkordeon-Ensemble Hannover-
Buchholz besteht in seiner heutigen 
Zusammensetzung aus sechs Spielerinnen 
und Spielern des Akkordeon-Kammeror-
chesters Hannover und wird von Ursula 
Dempwolff geleitet. Das Ensemble ist 
fester Bestandteil von vielen Konzertpro-
grammen des Orchesters, so auch an 
diesem Nachmittag.

Samstag, 21. November 2026 in der Paul-
Gerhardt-Kirche. Einlass ab 15:00 Uhr zu 
Kaffee und Kuchen, Konzert von 16 bis 
17:30 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.

Gemeindefahrt zu den Wirkungsstätten

von Paul Gerhardt

Das 100jährige Bestehen der Paul- 
Gerhardt-Gemeinde war der Anlass für ein 
gutes Dutzend Gemeindeglieder, die 
Wirkungsstätten 
des berühmten 
Theologen und 
Liederdichters 
einmal persön-
lich zu besu-
chen. Am 
13.6.26 führte 
die Reise zu-
nächst nach 
Lübben im 
Spreewald, wo 
wir nach dem 
M i t t a g e s s e n 
gleich einer 
sehr interes-
santen Füh-
rung in „sei-
ner“ Kirche 
b e i w o h n e n 
konnten. Hier 
hatte er seine 
letzten Berufs- 
und Lebensjah-
re bis zu sei-
nem Tod im 70. 
Lebensjahr am 27. Mai 1676 als Gemein-
depastor in bescheidenen Verhältnissen 
verbracht. Sehr eindrucksvoll war die 
Sammlung seiner in mindestens 20 ver-
schiedene Sprachen übersetzten Lieder-
bücher dort. Direkt vor der Kirche fand am 
Nachmittag noch ein großes Konzert von 
zahlreichen Posaunenchören aus der 
Region statt.

Nach der U� bernachtung in einem Hotel 
am Alexanderplatz in Berlin konnten wir 
am nächsten Morgen zu Fuß zum Berliner 

Dom gehen und 
dort einen Gottes-
dienst mitfeiern, in 
dem Paul Gerhardt 
anlässlich des Jubi-
läumsjahres mit 
dem Schlusslied 
„Ich singe dir mit 
Herz und Mund“ 
speziell erwähnt 
wurde. Nach dem 
Mittagessen konn-
ten wir dann in der 
nahen Nikolaikir-
che, die zu einem 
Museum für Paul 
Gerhardt umgewid-
met wurde, bei 
einer ausführlichen 
Führung viel über 
sein Leben, Leiden 
und Schaffen auf 
seinen verschiede-
nen Lebensstatio-
nen erfahren. (De-
tails siehe https://

de.wikipedia.org/wiki/Paul_Gerhardt) 
„Beseelt“ und voller neuer Eindrücke 
fuhren wir dann am späten Nachmittag 
mit der Bahn zurück nach Hannover. 
Großer Dank gebührt Detlef Petsch, der 
die Fahrt sehr gut vorbereitet und souve-
rän geführt hat.

Ernst Kürsten

Die Teilnehmer*innen der Gemeindefahrt
vor dem Paul-Gerhardt-Denkmal in Lübben.
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In seinem 70jährigen Bestehen nahm 
das Akkordeonorchester an vielen 
Konzerten und Orchesterwettbewerben im 
In- und Ausland teil.

Das Repertoire reicht von Akkordeon-
Originalmusik über Arrangements aus der 
klassischen Konzertliteratur bis hin zu 

Musicals und zur modernen Unterhal-
tungsmusik. Einstudierungen von aktuel-
len Rhythmen aus den Musikbereichen 
Latin, Salsa, Swing und Tango sind fester 
Bestandteil der regelmäßig statt�inden-
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des berühmten 
Theologen und 
Liederdichters 
einmal persön-
lich zu besu-
chen. Am 
13.6.26 führte 
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schiedene Sprachen übersetzten Lieder-
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Neubau des Gemeindehauses 
Seit 1998 wurde in einem Arbeitskreis und 
Projektausschuss ein Gemeindehaus für 
ein neues Zentrum unserer Paul- 
Gerhardt-Gemeinde geplant.

Das Gemeindehaus, das in zwei 
Bauabschnitten (Jugendheim 1955 und 
Anbau 1963) gebaut worden war, wurde 
schon lange nicht mehr als zweckmäßig 
empfunden. Das Haus war nicht behinder-
tengerecht ausgestattet, es hatte nur eine 
Miniküche im Wandschrank, und die Sani-
täranlagen waren in einem katastrophalen 
Zustand. Für größere Veranstaltungen 
bzw. für parallel tagende Gruppen fehlten 
ausreichende Räumlichkeiten. 

Um diese gravierenden Mängel zu 
beheben, bat der Arbeitskreis die ver-
schiedenen Nutzer des Hauses (u.a. Spiel-
kreise, Tanzgruppe, Frauentreff, ...), ihre 
Wünsche und Vorstellungen für ein zeitge-
mäßes Gemeindezentrum darzulegen. 
Daraus entstand ein Raumprogramm von 
ca. 400 qm, einschließlich Gemeindebüro. 
Die geplanten Kosten für Abriss, Neubau 
und Innenausstattung beliefen sich auf ca. 
750.000 Euro. 

Das Landeskirchenamt und der Stadt-
kirchenverband erkannten die Notwendig-
keit eines Neubaus an und stellten 
500.000 Euro zur Verfügung. 

Unsere Gemeinde erklärte sich bereit, 
ebenfalls die stattliche Summe von 
250.000 Euro beizusteuern. Bis 2002 
wurden über Gemeindespendenmittel und 
Rücklagen etwa 130.000 Euro aufge-
bracht. Die restlichen Mittel wurden über 
weitere Spenden und Kredite �inanziert. 

Am 28.02.2003 fand eine (H)Ausver-
kaufsparty statt, schon ohne Strom und 
Heizung. Das Gemeindebüro zog in die 
Mattfeldstr. 9 um. Anschließend erfolgte 
der Abriss.   

Bereits am 7. Mai 2003 wurde der 
Grundstein für den Neubau gelegt. Im Juni 
konnte Richtfest gefeiert werden und nach 
zehn Monaten Bauzeit war das Gebäude 
bezugsfähig. Die Einweihung wurde in 
einem Festgottesdienst am 1.02.2004 
gefeiert. Der Neubau des Gemeindehauses 
versetzte die Kirchengemeinde in die Lage, 
Vernetzungsort im Stadtteil zu sein. 

PastorInnen und DiakonInnen
Bedingt durch den Rückgang der Gemein-
demitglieder wurden die Stellenanteile 
der Pastoren und Diakone erheblich 
gekürzt. 2002 gab es zwei volle Pastoren-
stellen mit Pastor Prieber und Pastor 
Krause. Seit 2013 ist die einzige Pastoren-
stelle mit Pastor Kronast und seit Ende 
2024 mit Martyna Vollmar besetzt. Auch 
die Stelle der Diakonin Susanne Hache 
wurde 2013 halbiert und 2014 verließ sie 

die Gemeinde nach 27 Jahren endgültig. 
Seither steht allen Gemeinden in der 
Kirchenregion West insgesamt nur noch 
eine volle Diakonenstelle zu. Die Stellenin-
haberInnen haben sich auf die wichtige 
Kinder – und Jugendarbeit konzentriert. 

Zusammenarbeit in der Kirchenregion 
Hannover-West
Seit 2000 hat sich die Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden in Ahlem, Davenstedt und 
der Kapellengemeinde in Velber weiter 
verstärkt. Das betraf vor allem die Gottes-
dienste (regionale Gottesdienste, Kanzel-
tausch, Sommerkirche), die Kinder- und 
Jugendarbeit und gemeinsame Veranstal-
tungen wie P�ingstradtouren und 
insbesondere die Kohlwanderung. Ein 
Meilenstein war der 2003 beschlossene 
Kooperationsvertrag. Seit 2023 gibt es 
eine Gemeindemanagerin für die gesamte 
Region. Die guten Erfahrungen aus der 
langjährigen Zusammenarbeit und die 
immer weiter fortschreitenden Personal- 
und Finanzmittelkürzungen haben die 
Gemeinden bewogen, die Zusammenar-
beit weiter zusammenzuführen und ab 
2027 eine neue Gemeinde zu gründen (s. S. 
3f). 

Gemeindegruppen (s. S. 30)
Die Gemeindegruppen werden fast aus-
schließlich von Ehrenamtlichen geleitet. 
Aus Altersgründen mussten schon viele 
langjährige Gruppen eingestellt werden. 
Beispielhaft seien der Frauentreff (1984 – 
2022) und der Kirchenchor (bis 2020) 
genannt. Es besteht aber noch die Töpfer-
gruppe, die 1990 von Edda Detlefsen 
gegründet wurde. Der Gitarrenkreis spielt 
seit 31 Jahren zusammen, seit 2021 unter 
Leitung von Ulrike Dutz. Seit 2014 gibt es 
die Acrylmalgruppe unter Leitung von 
Andreas Raatz. Ursula Grünhagen hat den 

Seniorenkreis 2025 eingestellt, aber eine 
Strickrunde gegründet und veranstaltet 
jetzt viermal im Jahr literarische Nachmit-
tage. Die Gruppe „Bibel aktuell“ trifft sich 
nach wie vor ‒ seit Gründung als „Bibel 
kreativ“ durch Vikarin Martina Görke 
1995 - unter Leitung des/der jeweiligen 
Pastors/Pastorin am 1. Montag im Monat.

Diakonie Infocenter Quartier (s. S. 19)
Seit dem Start 2014 gibt es die 

alter(n)sgerechte Quartiersentwicklung 
auch in Badenstedt als Projekt des 
Kommunalen Seniorenservice, des Diako-
nischen Werkes und der Kirchengemein-
de. Unter Leitung von Hedda Beißner 
(Sozialarbeiterin beim Diakonischen 
Werk), die das Gedächtnistraining anbie-
tet, gestalten bis zu acht Ehrenamtliche 
einmal im Monat ein Frühstück, eine 
Mittagssuppe und einen Bingo-Nachmit-
tag für SeniorInnen. Außerdem werden 
Aus�lüge organisiert. Recht neu ist das 
Quartierssofa (s. S.20), zu dem Bezirksbür-
germeister Rolf Schulz jeweils zwei inter-
essante Gäste aus dem Stadtbezirk einlädt 
und interviewt. Dazu gibt es Kaffee und 
Kuchen. 

Veranstaltungen mit Öffnung in den 
Stadtteil
Der Förderverein der Paul-Gerhardt 
Kirchengemeinde ging aus der U� bernahme 
des Fördervereins der Kindertagesstätte 
hervor und war seit dem 12.12.2005 aktiv. 
Die Idee des Weihnachtsbaumverkaufs 
wurde von den Aktivitäten des Förderver-
eins der nicht mehr existenten Orientie-
rungsstufe übernommen. Der erste Weih-
nachtsbaumverkauf fand am 16.12.2005 
statt. Der Förderverein organisierte auch 
die insgesamt zwölf Auftritte von Pago 
Balke. Der Vorsitzende des Fördervereins 
Michael Franz hielt guten Kontakt zum 

100 Jahre Paul-Gerhardt-Gemeinde (Teil 5)

Wichtige Meilensteine der Gemeindeentwicklung von 2002 bei heute ohne den Anspruch auf 
Vollständigkeit. Grundlagen sind die Gemeindeberichte zu den Visitationen 2008 und 2017, die 
Gemeindebriefe und eigene Recherchen. 

Neues Gemeindehaus 2005
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Werk), die das Gedächtnistraining anbie-
tet, gestalten bis zu acht Ehrenamtliche 
einmal im Monat ein Frühstück, eine 
Mittagssuppe und einen Bingo-Nachmit-
tag für SeniorInnen. Außerdem werden 
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nachtsbaumverkauf fand am 16.12.2005 
statt. Der Förderverein organisierte auch 
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100 Jahre Paul-Gerhardt-Gemeinde (Teil 5)

Wichtige Meilensteine der Gemeindeentwicklung von 2002 bei heute ohne den Anspruch auf 
Vollständigkeit. Grundlagen sind die Gemeindeberichte zu den Visitationen 2008 und 2017, die 
Gemeindebriefe und eigene Recherchen. 

Neues Gemeindehaus 2005
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Wirtschaftskreis Badenstedt. Dadurch 
beteiligte sich die Gemeinde durch den 
Verein an vielen Frühlings- und Advents-
märkten auf dem Badenstedter Markt und 
dem Kirchengelände. Weil sich kein neuer 
Vorstand fand, wurde der Förderverein 
2024 aufgelöst. Viele Aktivitäten werden 
aber von der Gemeinde weitergeführt. 

Die Idee für den Mondscheinbasar  
entstand 2012 auf dem Grillfest für Ehren-
amtliche. Angedacht war ein Basar von 
Frauen für Frauen (inzwischen machen 
aber auch mehrere Männer mit). Es bildete 
sich schnell ein Organisationsteam aus 
mehreren Frauen und so fand dann am 
8. November 2013 der erste Mondschein-
basar statt. Bei zehn Basaren hatte Petra 
Franz die Organisation in der Hand. In die-
sem Jahr �indet der 11. Mondscheinbasar 
am 6. November unter Federführung von 
Katrin Weinacht statt (s. S. 25) . 

Seit 2000 �indet drei- bis viermal im 
Jahr die Kinokirche in Kooperation mit 
dem Kulturtreff Plantage statt. Die Idee 
von Pastor Krause und Vikar Ceconi-Solle, 
einen Stumm�ilm zu zeigen und die Film-
musik live dazu auf der Orgel von Ralf 
Wosch spielen zu lassen, wird nach wie vor 
gut angenommen (s. S. 11).

Gemeindearbeit in der Coronazeit 2020 
bis 2021
Eine der Kernaufgaben der Kirche, Nähe 

und Gemeinschaft zu vermitteln, wurde 
durch die Kontaktbeschränkungen ab 
April 2020 stark eingeschränkt. Manche 
gewohnten Veranstaltungen, wie z.B. der 
Weihnachtsbaumverkauf, �ielen zeitweilig 
aus. Die Gottesdienste wurden einge-
schränkt: bis 2021 wurde die Zahl der 
Gottesdienstbesucher of�iziell auf 30 
Personen begrenzt, die Stühle standen mit 
weitem Abstand und Gemeindegesang war 
verboten. Die Gemeindeglieder wurden 
mittels Podcasts und Predigtbriefen „ver-
sorgt“. An Heiligabend 2020 war die weih-
nachtlich geschmückte Kirche für kleine 
Gruppen die „Tankstelle der Zuversicht“.

Besondere Gottesdienste
Seit 2013 gibt es den von Ehrenamtlichen 
gemeinsam mit dem jeweiligen Pastor/
Pastorin gestalteten Gottesdienst „Zwi-
schen Tee & Tatort“ zwei- bis viermal im 
Jahr sonntags um 17 Uhr. Seit dem 
25.08.2013 hat dieser Gottesdienst 37-mal 
stattgefunden und erfreut sich besonders 
aufgrund der interessanten Themen 
großer Beliebtheit. 

Der Krabbelgottesdienst besteht seit 
1998 und wird einmal im Monat von 
Ehrenamtlichen angeboten. Die Einschu-
lungsgottesdienste haben immer noch 
Tradition. Pastorin Vollmar hat schon 
einige Themengottesdienste umgesetzt. 

Ingrid Kürsten

Montag, 28.09.26   Dienstag, 29.09.26
  

Mittwoch, 30.09.26 Donnerstag, 01.10.26

9:30 – 11:00 Uhr
Strickrunde
(Ursel Grünhagen)

15:00 – 19:00 Uhr
Keramik-Ausstellung
der Töpfergruppe
(Edda Detlefsen)

ab 15:00 Uhr
Angebot für Kinder
ab 6 Jahren
(Pfadfinder)

17:00 – 17:30 Uhr
Auch Du hast eine
Stimme! Hör zu und
sing mit! (KiKoBa)

15:00 – 17:00 Uhr
Ausstellung der Acryl-
maler (Andreas Raatz)
 
15:30 Uhr
Mitsingangebot der
Gitarrengruppe (Ulrike
Dutz)

ab 18:00 Uhr
Ein Gläschen Wein
zum Feierabend (Petra
und Michael Franz)

10:00 – 12:00 Uhr
Gedächtnistraining
mit Hedda Beißner

Programm zur Festwoche im Pavillon

Tannenbaumverkauf 2015

Corona-Bestuhlung 2020
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ANZEIGE HERZLICHE EINLADUNG

20 AUS DEN 20ERN – 

Geschichte unterwegs

Eintritt: 8,- €
Aktivpass:

Erw. 4,- €

Live an der Orgel
Ralf Wosch 

Kino in der Kirche
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Ort:  Paul-Gerhardt-Kirche
 Eichenfeldstraße 12

Telefon: 496414

 U-Bahn-Linie 9, Richtung Empelde, Riechersstraße

13.November Fr 19.30 Uhr

Anmeldung unter 496414 empfohlen!

Am Rande einer Bahnstrecke lebt ein alter 
Bahnwärter, abgelegen mit Frau und Tochter. 
Eines Tages kündigt ein Telegramm in stür-
mischer Nacht den herannahenden Inspektor 
an: Als böses Omen geht eine Fensterscheibe 
zu Bruch...
Der Gast wird die Tochter des Paares verfüh-
ren; die fromme Mutter erfriert nach dieser 
Entdeckung verzweifelt an einem Holzkreuz in 
den Bergen. Als der Mann die junge Frau nun 
auch noch zurückweist, vertraut diese sich 
dem Vater an – mit tragischen Folgen...

Intensives Schauspiel und meisterhafte Insze-
nierung erzeugen eine spannungsgeladene, 
klaustrophobische Atmosphäre, der man sich 
nicht entziehen kann.

Scherben
Deutschland 1921
Regie:  Lupu Pick

ca. 62 Min. / 16mm
 Drehbuch: Carl Mayer

2026
Vom Mangel an heiratsfähigen Männern 
nach dem ersten Weltkrieg bis zu „medien-
süchtigen“ Großeltern nach der Gründung 
des Radiosenders NORAG (Nordische 
Rundfunk AG) Mitte der zwanziger Jahre: 
Der Historiker Jan Willem Huntebrinker 
vom Historischen Museum Hannover 
spannte einen weiten Bogen bei seinem 
Vortrag am 17.8. in der Paul-Gerhardt- 
Kirche. Auf unterhaltsame Weise konnte er 
den 30 Zuhörenden einen guten Einblick 
in die Lebenssituation und Gedankenwelt 
der Menschen in Hannover zur Grün-
dungszeit der Kirchengemeinde vermit-
teln. 

Ernst Kürsten

Es war ein sehr unterhaltsamer Vortrag
von Jan Willem Huntebrinker!

team-f e.V.
Honseler Bruch 30
58511 Lüdenscheid
02351 98 59 48 0
info@team-f.de
www.team-f.de

Herzen berühren,
Leben verändern.
 
Fortbildung für Gebetsseelsorge  
und Lebensberatung

Du schätzt tiefgehende 
Gespräche und möchtest 
Menschen empathisch 
begleiten? 
Wir vermitteln fundiertes 
Handwerkszeug für die 
seelsorgerliche Beratung. 
Hier findest du Raum für 
persönliche Entwicklung 
und entdeckst zugleich 
neue Impulse für deine 
Beziehung zu Gott. 
Werde zum kompetenten  
Wegbegleiter.

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!  
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Was für ein schöner Familientag!

Unser „Himmlischer Familientag“ am 
5.09.2026 war ein buntes Fest für Groß 
und Klein – mit vielen tollen Angeboten.

Auf dem Kinder�lohmarkt konnten 
viele Schätze neue Besitzer �inden. Für 
leuchtende Kinderaugen sorgten außer-
dem die Glitzer-Tattoos und eine kreative 
Ballonkünstlerin, die aus Luftballons 
kleine Tiere und Blumen machte.

Auch für Bewegung und Spaß war 
gesorgt: Beim Minigolf und bei verschiede-
nen Spielen konnten sich die Kinder austo-
ben. Der Paul-Gerhardt-Kindergarten war 
mit einem Bastelangebot und Kinder-
schminken dabei.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
gesorgt. Beim Grillen und beim Kuchen-
buffet konnten die Besucherinnen mitein-
ander ins Gespräch kommen.

Der Gitarrenkreis unserer Gemeinde 
lud uns ein, ein altes Lied mitzusingen. Es 
war keine Zeit für Langweile.

Unterstützt wurde das Fest durch den 
großzügigen Zuschuss des Integrations-
beirates des Stadtbezirks 11 für die 
Beschaffung von Spielgeräten u.a. . Der 
Wurstbasar spendete uns 100 Bratwürste 
und die Bäckerei Raute unterstützte das 
Fest mit einem Blech Kuchen. 

Ein riesiges Dankeschön an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die geplant, vorbereitet, 
gebacken, gegrillt, aufgebaut, betreut und 
am Ende auch wieder aufgeräumt haben! 

Ohne euch wäre dieser Tag nicht möglich 
gewesen.

Vielleicht haben Sie beim Lesen Lust 
bekommen, beim nächsten Mal selbst 
mitzuwirken? 

Damit auch die nächsten Veranstaltun-
gen so bunt und fröhlich werden können, 
freuen wir uns über neue Ehrenamtliche! 
Wir suchen Menschen, die mit Händen, 
einer guten Idee, einem Kuchen oder 
einfach Zeit mithelfen.

Wir freuen uns über alle, die mitma-
chen und unsere Gemeinde mitgestalten 
möchten!

Pastorin Martyna Vollmar
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Wurstbasar spendete uns 100 Bratwürste 
und die Bäckerei Raute unterstützte das 
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NEUE KONFIRMAND*INNEN PERSONALWECHSEL

Herzlich willkommen, liebe Konfis!

Sechs Kon�irmandinnen und Kon�irman-
den aus der Region West machen sich 
gemeinsam in der Paul-Gerhardt-Gemein-
de auf den Weg zur Kon�irmation. Wir 
freuen uns sehr, dass ihr dabei seid!

Drei engagierte Teamerinnen beglei-
ten die Kon�i-Zeit. Gemeinsam wird 
entdeckt, gespielt, diskutiert, gelacht und 
natürlich auch über viele Fragen rund um 
den Glauben gesprochen.

Ein besonderes Highlight steht schon 
bald bevor: Im September �indet die Kon�i-
Freizeit in Gailhof statt. Dort treffen 
unsere Kon�is auf weitere Kon�irmanden-

gruppen aus Davenstedt und Velber. Wir 
werden eine gemeinsame Zeit mit vielen 
Begegnungen, Gesprächen und Aktionen 
erleben.

Wir wünschen euch eine spannende 
und schöne Kon�i-Zeit und freuen uns auf 
alles, was vor euch liegt!

Und natürlich auf Eure Kon�irmation  
am 2. Mai 2027.

Pastorin Martyna Vollmar

Leitungswechsel Kita Paul-Gerhardt

Ich blicke auf acht Jahre als Leitung 
der Kita Paul-Gerhardt zurück und 
bin dankbar für diese interessante 
und spannende Zeit mit mancher 
Herausforderung und unzähligen 
schönen Momenten. Ich werde ins-
besondere die Arbeit mit und für die 
Kinder, den Eltern und dem Team in 
guter Erinnerung behalten. 

Vieles haben wir gemeinsam 
entwickelt und gemeistert:
• die Herausforderungen durch 

Corona,
• die umfangreiche Teilsanie-

rung,
• den Umgang mit dem Fachkräfteman-

gel und den daraus resultierenden 
Personalengpässen,

• die erfolgreiche Bewerbung und Teil-
nahme am Programm Hannoversche 
Kindertagesstätten auf dem Weg zu 
Inklusion der Landeshauptstadt Han-
nover,

• die Weiterentwicklung der pädagogi-
schen Arbeit, und hier möchte ich
• die Umstellung auf das offene 

Mittagessen,
• die Einführung des Partizipatori-

schen Eingewöhnungsmodells,
• die Entwicklung der Themen-

Morgenrunden als Meilensteine 
und

• die Vernetzung im Stadtteil mit 
guten Kontakten zu den Grund-
schulen, dem Seniorenheim, der 
Bücherei und der Gemeinde

nennen.
Der Kirchenvorstand der Paul-Ger-

hardt Gemeinde war mir stets ein interes-
siertes und wohlwollendes Gegenüber.

Ich freue mich sehr, die Leitung an 
Anna Försterling übergeben zu können. 
Sie ist bereits seit drei Jahren als Stellver-
tretung tätig und wird nun mit Christian 
Baron als Stellvertretender Leitung ab 
Oktober das neue Leitungsteam bilden. 

Ich selbst werde mir nach insgesamt 
40 Berufsjahren zunächst eine Auszeit 
gönnen, um mehr Zeit und Energie für 
meine Familie zu haben.

Ich bedanke mich für die gute Zusam-
menarbeit und das konstruktive Miteinan-
der mit den Familien, dem Elternbeirat, 
der Paul-Gerhardt Gemeinde und mit 
meinem Team.

 Jutta Fricke

Nach acht Jahren Kita-Leitung verabschiedet sich Jutta Fricke und übergibt die Leitung an 
Anna Försterling.
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• die Umstellung auf das offene 

Mittagessen,
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So., 22. Nov.
Ewigkeits-
sonntag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

und dem Kirchenchor
Verlesung der Namen der Verstorbenen 
aus dem letzten Kirchenjahr

Ahlem P. Neukirch

10:00 Uhr Paul-Gerhardt-Gottesdienst mit 

Abendmahl, „Glaube zum Mitsingen“ mit 
dem Chor Acoustico
Verlesung der Namen der Verstorbenen 
aus dem letzten Kirchenjahr

Badenstedt Pn. Vollmar

11:00 Uhr Gottesdienst 
Verlesung der Namen der Verstorbenen 
aus dem letzten Kirchenjahr

Davenstedt P. Rebsch

So., 29. Nov.
Erster Sonntag 
im Advent

10:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Neukirch

11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Davenstedt P. Rebsch

17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

„Zwischen Tee und Tatort“

Badenstedt VBG

So., 06. Dez.
Zweiter Sonntag 
im Advent

10:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Neukirch

10:00 Uhr Nikolausgottesdienst mit dem 

KiKoBa

Badenstedt Pn. Vollmar

11:00 Uhr Gottesdienst Davenstedt P. Rebsch,
V. Brookmann

Kindergottesdienst mit Frühstück in Ahlem im Gemeindehaus der Martin-Luther-

Kirche am 25. Oktober und am 29. November 2026, jeweils um 9:30 Uhr.

Krabbelgottesdienste in Badenstedt im Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche 

am 9. Oktober und am 13. November 2026, jeweils um 16:30 Uhr.

Kindergottesdienst in Davenstedt im Gemeindehaus an jedem Sonntag im November 

(Krippenspiel) um 11:00 Uhr.

Kindergottesdienst in Velber am 4. Oktober um 10:00 Uhr und am 11. November 2026 

um 17:30 Uhr.

P./Pn. = Pastor/in, D./Dn. = Diakon/in, V./Vn. = Vikar/in, L./Ln. = Lektor/in, VBG = Vorbereitungsgr., iR. = in Ruhe

Stand: 08.09.2026

= Posaunen= Taufe = Flöten= Abendmahl = Chor

Gottesdienste in der Kirchenregion West
So., 04. Okt.
Erntedank

10:00 Uhr Erntedankfest in Velber mit dem 

Musikzug der FF Velber

Flebbehof 
Velber

P. Rebsch

11:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank, anschl. 

Erntedanksuppe, mit Posaunenchor

Ahlem P. Neukirch

15:00 Uhr Gottesdienst zum 100-jährigen 

Bestehen der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
mit dem JuKoBa, 
Predigt: Landesbischof Ralf Meister

Badenstedt Pn. Vollmar

So., 11. Okt.
19. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Ahlem P. Neukirch

11:00 Uhr Gottesdienst „Kirche im Dorf“ Davenstedt VBG

So., 18. Okt.
20. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Neukirch

11:00 Uhr Gottesdienst Davenstedt P.iR. Siemers-
Ziegler

17:00 Uhr Gottesdienst Badenstedt P. Neukirch

So., 25. Okt.
21. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Neukirch

10:00 Uhr Gottesdienst Badenstedt P. iR. Krause

17:00 Uhr Gottesdienst mit der Begrüßung von 

Vikar Brookmann

Davenstedt P. Rebsch

Sa., 31. Okt.
Reformationstag

17:00 Uhr Gospelgottesdienst mit dem 

ChoroFun aus Harenberg, 
Motto: „Freiheit“

Ahlem P. Neukirch

So., 01. Nov.
22. Sonntag
nach Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Ahlem P. Neukirch

10:00 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Dietrich-

Kuhlmann-Haus, Eichenfeldstr. 20

Badenstedt Pn. Augustin,
Pn. Vollmar

11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Davenstedt D. Buß

So., 08. Nov.
Drittletzter 
Sonntag des 
Kirchenjahres

10:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Neukirch

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Badenstedt Pn. Vollmar

11:00 Uhr Gottesdienst Davenstedt P. Rebsch,
V. Brookmann

Mi., 11. Nov.
Martinstag

17:30 Uhr Familiengottesdienst 
mit Laternenumzug

Velber VBG

So., 15. Nov.
Volkstrauertag

10:00 Uhr Gottesdienst Badenstedt Pn. Vollmar

11:00 Uhr Gottesdienst Davenstedt P. Rebsch,

Prädn. Vocke

15:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am 

Mahnmahl 

Ahlem VBG

17:00 Uhr Gottesdienst Ahlem P. Rebsch,

Prädn. Vocke
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HERZLICHE EINLADUNGFREUD UND LEID

Taufen, Trauungen und Ab-
schiede entnehmen Sie bitte der 
gedruckten Version.

  

a 

Soziale Dienste 

 

im Gemeindehaus der  
Ev.-luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde, Eichenfeldstr.12 

 
Arbeitsgruppe: Quartiersentwicklung 

Di 06.10. u. 10.11.26, 10:00 Uhr  

 
Quartiersfrühstück - Eine Anmeldung ist erforderlich!  

Fr 09.10. u. 13.11.26, 10:00 – 12:00 Uhr  

 
Bingo-Nachmittag 

Mo 12.10. u. 09.11.26, 14:30 - 16:00 Uhr 

 
Ausflugszeit – Eine Anmeldung ist erforderlich! 

Wir besuchen das Wisentgehege am Di 13.10.26 
Mittagessen in Maikes Restaurant am Fr 06.11.26 

Die Treffpunkte und Abfahrtszeiten werden bei Anmeldung bekannt gegeben!  
 

Denksport am Mittag – Dauer 90 Minuten 
Di 27.10., 10.11., 17.11., 01.12., 08.12. u. 15.12.26, 12:00 – 13:30 Uhr   

 
Literaturnachmittag mit Ursula Grünhagen 

Mo 16.11.26, 15:00 Uhr
 

Quartierssofa - Moderation: Rolf Schulz 

Sofagäste sind: Sarah Patzak, Leiterin der Stadtbibliothek Badenstedt und 
Anja Sufin, Stadtbezirksmanagerin Ahlem-Badenstedt-Davenstedt  

Mo 23.11.26, 15:00 Uhr 

 
Mittagssuppe: Saisonal, regional u. vegetarisch 

Um Anmeldung wird gebeten! Di 24.11. u. 22.12.26, 12:00 Uhr  

 
Termine für Beratungs- und Trauergespräche können zusätzlich vereinbart werden. 

Hausbesuche sind ebenfalls möglich! 
Anmeldungen zu den Angeboten bei den Veranstaltungen oder unter 

 0511 3687-119 oder   hedda.beissner@dw-h.de. 
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HERZLICHE EINLADUNG AUS DER GEMEINDE

  

 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
Infos unter  0511 3687-119 oder   hedda.beissner@dw-h.de 

Kooperationspartner des Quartiersprojektes sind die Ev.-luth. Paul-Gerhardt-Gemeinde 

und das Pflegeheim Badenstedt – Dietrich-Kuhlmann-Haus. 
 

Soziale Dienste 

 

Quartierssofa 
Moderation: Rolf Schulz 

 

Nacheinander werden die Leiterin der Stadtbibliothek 

Badenstedt Sarah Patzak und die Stadtbezirksmanagerin 

Ahlem-Badenstedt-Davenstedt Anja Sufin auf dem 

Quartierssofa Platz nehmen. Zwischendurch wird Kaffee 

und Kuchen angeboten. 

 

Montag, 23.11.2026 

um 15:00 Uhr 

im Gemeindehaus der 

Ev.-luth. 

Paul-Gerhardt-Gemeinde 

Eichenfeldstraße 12 

Wie kam das Rote Sofa ins Gemeindehaus?

Im Flur des Gemeindehauses steht ein 
rotes Sofa. Es ist ein farbiger Blickfang und 
wird gerne zum Ausruhen oder als 
gemütlicher Bereich zum Warten genutzt. 
Inzwischen hat es Rollen bekommen und 
kann so bequem bewegt werden. Seit 
diesem Jahr wird es regelmäßig genutzt 
als „Quartierssofa“, auf dem Rolf Schulz 
interessante Gäste aus dem Stadtbezirk 
interviewt. Aber wie kam es eigentlich ins 
Gemeindehaus? 

Im Jahr 2018 wurde für den Jugend-
raum eine gemütliche Sitzgelegenheit 
gesucht. Silke Weber-Große und Karl Bolte 
hatten sich gerade ein neues Sofa gekauft 
und wollten ihr rotes Sofa der Gemeinde 

spenden. Doch die Jugendlichen bevorzug-
ten eine moderne große Sofalandschaft 
und das rote Sofa wurde in den Flur des 
Gemeindehauses gestellt.

Im Jahr 2020, als kein Gottesdienst an 
Heiligabend statt�inden durfte, bekam das 
Sofa eine besondere Aufgabe. Es war Teil 
der lebensgroßen Krippe im Kirchsaal. 
Maria und Josef nahmen darauf Platz, die 
Krippe und die Schafe standen davor. Viele 
Menschen, die die „Tankstelle der Zuver-
sicht“ besucht haben, setzten sich dazu 
und haben Fotos gemacht. 

Ingrid Kürsten

Rotes Sofa mit Maria und Josef
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Rotes Sofa mit Maria und Josef
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HERZLICHE EINLADUNG SCHWARZES KREUZ

ADVENTSKRANZ-BASTELAKTION 

Wir freuen uns auf einen schönen, gemütlichen Bastelnachmittag mit euch! 

Das solltet ihr mitbringen:
4 Kerzen

passende Kerzenhalter

Kosten: 10 € pro Kranz

Anmeldung:
martyna.vollmar@evlka.de

Die Plätze sind auf 25 Familien begrenzt.
Also am besten schnell anmelden!

Gemeinsam möchten wir Adventskränze binden  und uns kreativ auf die Adventszeit einstimmen.

Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Gemeinde Badenstedt 

Eichenfeldstraße 12, 30455 Hannover

Donnerstag, 26.11.2026
17 Uhr

Gemeindehaus der Paul-Gerhardt-Kirche

Aktion „Weihnachtsfreude im Gefängnis“ 2026

 Die Tage werden kürzer – und irgendwann 
ist Weihnachten. Viele Menschen in Haft 
haben Angst davor. Sie spüren dann beson-
ders schmerzlich, wie allein sie sind. Und 
Einsamkeit macht auch die Resozialisie-
rung schwerer. 

Doch gerade ausgegrenzte Menschen 
wie sie liegen Jesus am Herzen. Darum 
sucht die christliche Straffälligenhilfe 
Schwarzes Kreuz Menschen, die Inhaftier-
ten ein Weihnachtspaket schicken. Damit 
sie spüren: Da denkt jemand an mich. Das 
kann Mut machen und ein wichtiger 
Schritt auf dem Weg in ein neues Leben 
sein. Ein Inhaftierter schrieb nach der 
letzten Aktion: „So ein liebevolles und 
selbstloses Geschenk hat mir noch nie 
jemand gemacht!“ 

Ins Paket hinein 
dürfen bestimmte Le-
bensmittel wie Kaffee, 
Schokolade und Salami 
sowie eine persönliche 
Grußkarte. Der Wert 
beträgt etwa 30-35 
Euro. Die Pakete wer-
den an die Justizvoll-
zugsanstalten ge-

schickt; Mitarbeitende vor Ort wählen die 
Empfänger aus. 

Möchten Sie mitpacken? Weitere Infor-
mationen und eine Adresse bekommen Sie 
hier: Schwarzes Kreuz Christliche Straffäl-
ligenhilfe e.V., Jägerstraße 25a, 29221 
Celle, Tel. 05141 946160, www. 
naechstenliebe-befreit.de/paketaktion. 
Anmeldung bitte bis zum 29. November. 
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ANZEIGEN ANZEIGEN

+++ JETZT MITGLIED WERDEN +++

Beratungsstelle (BSt.2) Hannover:

Badenstedter Straße 201
30455 Hannover

WIR MACHEN DAS FÜR SIE!

  Tel.: 0511 / 210 48 60
  Fax: 0511 / 210 48 63

E-Mail: lhh.badenstedt@htp-tel.de
  www.LH-Hannover.de

IHRE EINKOMMENSTEUERERKLÄRUNG
MACHEN WIR!

LOHNSTEUERHILFE

Wir sind

persönlich

für Sie da !

Wir beraten Mitglieder nach §4 Nr. 11 StBerG

Wir sind im Trauerfall und bei der Bestattungsvorsorge für Sie da. 
Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Gesprächstermin.

Heute schon an morgen denken.Heute schon an morgen denken.
Tag & Nacht für Sie da:

0511 / 49 02 28
Hannover: Grünaustraße 7   
www.boecker-meinecke.de

Im Himmel 
und auf Erden
Wir unterstützen Sie beim Abschied nehmen.
Sie erreichen uns telefonisch Tag und Nacht unter 
0511/46 44 45

Ronnenberg/Empelde
Lägenfeldstr. 8
30952 Ronnenberg

Hannover/Schwarzer Bär 
Minister-Stüve-Str. 14
30449 Hannover – Linden

Friedrich Cordes Bestattungen 
www.cordes-bestattungen.de

Jetzt 
anmelden 
& beraten 

lassen!

EIGNUNGSCHECK  
WÄRMEPUMPE
Ein unabhängiges Beratungsangebot der  
Landeshauptstadt Hannover für Besitzende von 
Ein- oder Zweifamilienhäusern im Stadtgebiet

Das Beratungsangebot der Klimaschutzagentur Region Hannover findet im Auftrag der Landes-
hauptstadt Hannover im Zuge der Umsetzung des Klimaschutzprogramms “Hannover 2035” statt.

Gefördert durch die Landeshauptstadt Hannover

klimaschutz-hannover.de/ec-wp

0511 - 22 00 22 87
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www.lesch-bestattungen.de 

TAG & NACHT  0511/ 37 00 12 66  |  Gartenstr. 22 A  |  30453 Hannover 

 

 

   

 
 
 
 
 
 
 
 

 

L E S C H 
B E S T A T T U N G S H A U S 

 
TAG & NACHT 

im Trauerfall 

 0511/ 37 00 12 66 
 

 

Jederzeit beraten wir Sie, in den folgenden Sprachen: 
 

       
     

6 x in Ihrer Nähe: 
 

Ahlem  |  Badenstedt  |  Bemerode  

Kronsberg  |  Sarstedt  |  Seelze (OT Harenberg) 

 

Ich habe bereits  

alles geregelt.  
 

Persönliche und 

selbstbestimmte 

Bestattungsvorsorge!  

 

Wie ist es mit Ihnen? 

www.lesch-bestattungen.de 
TAG & NACHT in Trauerfall  0511/ 37 00 12 66 oder  05066/ 8 13 93 00 

 

 
hannoversche- volksbank.de/crowdfunding

Viele schaffen mehr! Gute Ideen
im Verein, doch das nötige Geld fehlt?
Dann hilft unser Crowdfunding.

Für jede Spende ab 10€ geben wir 10€
dazu! Der Verein ist Mitglied der
Hannoverschen Volksbank?
Dann gibt es 10%Startkapital extra!

Für Vereinsprojekte

mit Crowdfunding

Spenden sammeln!

Jetzt starten:

http://www.lesch-bestattungen.de/
http://www.lesch-bestattungen.de/
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LEBENDIGE PAUL-GERHARDT-GEMEINDE IMPRESSUM UND KONTAKT

BIBEL AKTUELL
am 05.10. um 19 Uhr.
Weitere Termine erfahren Sie über den 
Aushang oder durch Nachfrage im 
Gemeindebüro.
Kontakt: Martyna Vollmar

CHRISTLICHE PFADFINDERSCHAFT 
DEUTSCHLANDS
Termine außerhalb der Schulferien:
Kinder (ca. 6-11 Jahre): ca. zweiwöchent-
lich samstags, Termine nach Absprache. 
Jugendliche (ca. 12-18 Jahre): montags, 
18:00-20:00 Uhr; Davin Reinecke
Email: pfad�inder-badenstedt@gmx.de

SING- UND SPIELKREIS MIT GITARRE 
UND ANDEREN INSTRUMENTEN
für Erwachsene
Freitags 14 Uhr im Gemeindehaus  
Leitung: 
Ulrike Dutz (Tel. 59 08 2550)

KRABBELGOTTESDIENST
Vorbereitungsgruppe – einmal monatlich 
vor den Gottesdienstterminen.
Kontakt: Stefanie Kronast: 
krabbelgottesdienst@kron-ast.de 

GOTTESDIENSTE 
„ZWISCHEN TEE UND TATORT“
Vorbereitungsgruppe – Bei Interesse bitte 
im Gemeindebüro melden.

BESUCHSDIENST 
zu hohen Geburtstagen. Wer mitmachen 
will, melde sich gerne im Gemeindebüro.

ACRYLMALEREI FÜR ERWACHSENE
Donnerstags 15-17 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Andreas Raatz (Tel. 49 92 37)

TÖPFERGRUPPE 
für Erwachsene – vierzehntägig 
Donnerstags 9:30-12 Uhr im Gemeinde-
haus; 
Leitung: Edda Detlefsen (Tel. 49 11 69)

STRICKRUNDE
ein paar Stunden Klönen und gemeinsam 
Stricken
an jedem 1. Montag im Monat um 9:30 Uhr 
Frau Grünhagen (Tel. 49 06 19)

GEMEINDEBRIEF�VERTEILER/INNEN
Es werden immer wieder Austrägerinnen 
und Austräger gesucht – bitte wenden Sie 
sich an das Gemeindebüro (49 43 03)!

Die Ausgabe Dezember 2026 - Februar 
2027 kann ab 24. November 2026 im 
Gemeindehaus abgeholt werden. Vielen 
Dank!

Unsere Gruppen und Kreise

SO ERREICHEN SIE UNS
Gemeindebüro, Eichenfeldstr. 12, Daniela Grün  0511 – 49 43 03
Bürozeiten:  Di. 9–11 Uhr, Do. 9–11 Uhr und 16.30–18.00 Uhr
eMail: KG.Badenstedt@evlka.de Fax 0511 – 49 46 40
Homepage: www.paul-gerhardt-kirche.de
Pastorin Martyna Vollmar, Eichenfeldstraße 10, 30455 Hannover              0511 ‒ 52489550
eMail: martyna.vollmar@evlka.de             0176 – 569 29940
Diakon*innen der Kirchenregion West 
Anne-Katrin Marmann, Anne-Katrin.Marmann@evlka.de  01520 58 70 926
Klaus Bulenz, Altes Dorf 10, Klaus.Bulenz@evlka.de  0511 – 47 50 346 
Gemeindemanagerin der Kirchenregion Carolin von der Wense  0176 – 595 97661
Küster und Hausmeister Holger Grädler  
Kirchenmusikerin Helga Badt, Am Kirchfeld 31, Velber  0511 – 48 39 21
Kindertagesstätte, Anna Försterling, Eichenfeldstr. 14  0511 – 49 46 03
Kirchenvorstand, über das Gemeindebüro 
Dietrich-Kuhlmann-Haus (Pflegeheim Badenstedt), Eichenfeldstr. 20 0511 – 49 98 – 0
Pastorin Judith Augustin, Judith.Augustin@dw-h.de  0172 – 53 22 074
Diakoniestation West, Eichenfeldstr. 20 (Eingang Empelder Straße) 0511 – 65 522740

SPENDENKONTEN (ACHTUNG, NEU!!)
Kirchengemeinde (bitte nur für Spenden benutzen!):
Empfängerin: Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
Evangelische Bank eG – IBAN DE85 5206 0410 7001 0726 09 – BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck:726 Spende für … (gewünschten Spendenzweck angeben)
– Anschrift des Spenders / der Spenderin

IMPRESSUM
Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-luth. Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde
Eichenfeldstr. 12, 30455 Hannover
Redaktionsausschuss: Britta Füllgrabe, Daniela Grün, Dr. Ernst Kürsten, Ingrid Kürsten,  Martyna Vollmar, 
Christine Wismer;  zusätzliche Korrekturen: Claudia Liedtke
Layout: Britta Füllgrabe und Christian Spengler (Gottesdienst- und regionale Jugendseiten)
Abbildungen: AKH (5); epd-Bild/Neetz (18 o. li); Füllgrabe (1, 4-9 o., 32); HGVorndran/SchalomNet (18 
u.li); Kronast (21); E. Kürsten (8 li., 11); I.Kürsten (8 re., 4); Löhr (6); Lulu White Salon Orchestra (9); pixa-
bay (18 o. re), Schwarzes Kreuz (23); Vollmar (12-14); Welzel (3)
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen
Au�lage: 5.325

Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober/November 2026: 25.10.2026. Namentlich benannte Bei-
träge müssen nicht der Meinung der Redaktion oder des Kirchenvorstands entsprechen. Beiträge können 
von der Redaktion inhaltlich bearbeitet oder gekürzt werden.

Wir sind für diese Seite auf Hinweise der 
Gruppen und Kreise angewiesen. Insofern 
ist es möglich, dass Angaben nicht mehr 
korrekt sind, auch wenn wir uns bemühen, 
das zu vermeiden. Für Hinweise sind wir 
sehr dankbar!
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lich samstags, Termine nach Absprache. 
Jugendliche (ca. 12-18 Jahre): montags, 
18:00-20:00 Uhr; Davin Reinecke
Email: pfad�inder-badenstedt@gmx.de

SING- UND SPIELKREIS MIT GITARRE 
UND ANDEREN INSTRUMENTEN
für Erwachsene
Freitags 14 Uhr im Gemeindehaus  
Leitung: 
Ulrike Dutz (Tel. 59 08 2550)

KRABBELGOTTESDIENST
Vorbereitungsgruppe – einmal monatlich 
vor den Gottesdienstterminen.
Kontakt: Stefanie Kronast: 
krabbelgottesdienst@kron-ast.de 

GOTTESDIENSTE 
„ZWISCHEN TEE UND TATORT“
Vorbereitungsgruppe – Bei Interesse bitte 
im Gemeindebüro melden.
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ACRYLMALEREI FÜR ERWACHSENE
Donnerstags 15-17 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Andreas Raatz (Tel. 49 92 37)

TÖPFERGRUPPE 
für Erwachsene – vierzehntägig 
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Die Ausgabe Dezember 2026 - Februar 
2027 kann ab 24. November 2026 im 
Gemeindehaus abgeholt werden. Vielen 
Dank!

Unsere Gruppen und Kreise

SO ERREICHEN SIE UNS
Gemeindebüro, Eichenfeldstr. 12, Daniela Grün  0511 – 49 43 03
Bürozeiten:  Di. 9–11 Uhr, Do. 9–11 Uhr und 16.30–18.00 Uhr
eMail: KG.Badenstedt@evlka.de Fax 0511 – 49 46 40
Homepage: www.paul-gerhardt-kirche.de
Pastorin Martyna Vollmar, Eichenfeldstraße 10, 30455 Hannover              0511 ‒ 52489550
eMail: martyna.vollmar@evlka.de             0176 – 569 29940
Diakon*innen der Kirchenregion West 
Anne-Katrin Marmann, Anne-Katrin.Marmann@evlka.de  01520 58 70 926
Klaus Bulenz, Altes Dorf 10, Klaus.Bulenz@evlka.de  0511 – 47 50 346 
Gemeindemanagerin der Kirchenregion Carolin von der Wense  0176 – 595 97661
Küster und Hausmeister Holger Grädler  
Kirchenmusikerin Helga Badt, Am Kirchfeld 31, Velber  0511 – 48 39 21
Kindertagesstätte, Anna Försterling, Eichenfeldstr. 14  0511 – 49 46 03
Kirchenvorstand, über das Gemeindebüro 
Dietrich-Kuhlmann-Haus (Pflegeheim Badenstedt), Eichenfeldstr. 20 0511 – 49 98 – 0
Pastorin Judith Augustin, Judith.Augustin@dw-h.de  0172 – 53 22 074
Diakoniestation West, Eichenfeldstr. 20 (Eingang Empelder Straße) 0511 – 65 522740

SPENDENKONTEN (ACHTUNG, NEU!!)
Kirchengemeinde (bitte nur für Spenden benutzen!):
Empfängerin: Ev.-luth. Kirchenkreis Hannover
Evangelische Bank eG – IBAN DE85 5206 0410 7001 0726 09 – BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck:726 Spende für … (gewünschten Spendenzweck angeben)
– Anschrift des Spenders / der Spenderin

IMPRESSUM
Herausgeber: Kirchenvorstand der Ev.-luth. Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde
Eichenfeldstr. 12, 30455 Hannover
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